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Gesundheit

Medizin und Prävention:  
Der Weg zur gesunden Höchstleistung

Immunologie Hauser
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Frau Dr. Erat, sind Frauen in puncto 
Prävention vorbildlicher als Männer? 

In der westlichen Welt leben Frauen 
durchschnittlich länger als Männer. Dieses 
Phänomen kann teilweise durch einen gesün-
deren Lebensstil erklärt werden. Nicht alle 
Krankheiten können dadurch jedoch vermie-
den werden, daher ist es wichtig, Krankheiten 
früh zu erkennen und zu therapieren. Wobei 
es bei uns auch darum geht, Gesundheit, Leis-
tung und Lebensqualität zu optimieren.  

Sie bieten hierzu spezielle Check-ups an. 
Mit welchem Ziel?

Im Check-up Zentrum Hirslanden sind wir 
überzeugt, dass Gesundheit unser höchstes 
Gut ist und eine gesunde Lebensweise der 
Grundstein für ein glückliches, erfolgreiches 
Leben ist. Denn Gesundheit unterstützt die 

körperliche und mentale Leistungsfähigkeit –  
sei dies im Spitzensport, in der beruflichen 
Hochleistung oder im Privatleben. Dank 
15 Jahren Erfahrung im Bereich Prävention 
und medizinischen Standards, und durch das 
Einsetzen von den neuesten diagnostischen 
Methoden sowie Digital Health, können wir 
gesundheitliche Risiken und Erkrankungen 
frühzeitig erkennen und behandeln.   

Was unterscheidet Ihr Präventions
programm von anderen?

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt 
und wird immer ganzheitlich betrachtet. 
Seine Bedürfnisse werden individualisiert 
angegangen. Als Kompetenzzentrum für 
personalisierte Präventionsmedizin, mit ei-
nem Netzwerk von über 500 Fachärzten in 
der Klinik, können wir gesundheitliche Risi-

ken frühzeitig erkennen und die modernste 
Diagnostik und Therapie ohne Verzögerung 
einsetzen. Durch unsere internationale Er-
fahrung in der Spitzen-Forschung und in der 
Wissenschaft, legen wir grossen Wert auf 
evidenzbasierte Medizin und den höchsten 
medizinischen Standard.

Gibt es bei Darmkrebs einen Geschlech-
terunterschied?

Beim Zeitpunkt des Auftretens der Er-
krankung nicht, jedoch bei der Lokalisation: 
So kommt ein Tumor im Mastdarm bei Män-
nern etwas häufiger vor. Im Dickdarm liegt 
der Tumor bei den Frauen etwas häufiger 
rechts, was eine geringfügig schlechtere Pro-
gnose hat. Ebenfalls ist die Überlebensrate 
für Frauen über 70 mit Dickdarmkrebs etwas 
niedriger als bei Männern. 

Welchen Einfluss hat der Zeitpunkt der 
Diagnose?

Je früher Darmkrebs entdeckt wird, desto 
besser ist die Heilungschance. Die 5-Jahres-
Überlebensrate liegt bei 92 Prozent für Sta-
dium I, also bei einem kleinen Tumor. Dann 
sinkt die Rate kontinuierlich und liegt für das 
Stadium IV mit Vorhandensein von Fernmetas
tasen nur noch bei 13 Prozent. Daher sollte 
man unbedingt die vorhandene Möglichkeit 
der Früherkennung in Form der Dickdarmspie-
gelung ab dem 50. Lebensjahr nutzen – und 
zwar regelmässig alle fünf Jahre.

Wie sieht die Behandlung von Darm-
krebs heute aus? 

Je nach Stadium und Lokalisation kommt 
eine Kombination von Operation, Chemothe-
rapie und Radiotherapie, sprich Bestrahlung 
zum Einsatz. Die Operation steht dabei immer 
im Zentrum der Behandlung. Bei Mastdarm-

krebs wird oft vor der OP eine Bestrahlung 
kombiniert mit Chemotherapie durchgeführt; 
beim Kolonkarzinom ist der erste Behand-
lungsschritt die OP, danach stadienabhängig 
zusätzliche Chemotherapie. Meistens können 
wir minimal-invasiv operieren, beim Mast-
darmkrebs auch durch den After. Mehr und 
mehr nehmen wir auch den «Da-Vinci-Ope-
rationsroboter» zu Hilfe. An unserer Klinik 
steht den Patienten ein erfahrenes interdiszi-
plinäres Team und alle modernen technischen 
Möglichkeiten für die optimale Behandlung 
dieser Krankheit zur Verfügung.

Gesundheitsrisiken frühzeitig erkennen, den Gesundheitszustand zu optimieren sowie  
das Wohlbefinden steigern – dafür steht das Check-up Zentrum Hirslanden.  

Dickdarmkrebs ist die dritthäufigste zum Tod führende Tumorkrankheit in der Schweiz.  
Im Fokus stehen daher Früherkennung und modernste Behandlungsmethoden.
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